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Sendet eure Beiträge an:
redaktion@tauchclubzug.ch

 Comics

 eure Seite
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 Taucher Info

Tauchplatz „Rütenen“ gesperrt
Der Tauchplatz „Rütenen“ in Beckenried, Vierwaldstättersee, muss bis auf weiteres aus 
Sicherheitsgründen gesperrt werden. Grund dafür sind Risse im Felsen an der Felswand 
beim „Zwergli“ unterhalb der Einstiegstreppe. 

Gemäss Angaben vor Ort sind in den letzten Tagen schon einige hundert Kubikmeter 
Gestein abgebrochen, und den Rissen nach zu urteilen drohen in den nächsten Tagen 
weitere Gesteinsmassen in die Tiefe zu stürzen. Da die verbliebenen Felsmassen jederzeit 
spontan abbrechen und abrutschen können, sind Tauchgänge beim Tauchplatz „Rütenen“ in 
Beckenried NW bis auf weiteres aus Sicherheitsgründen zu unterlassen. 

Das gefährdete Gebiet befindet sich unter Wasser an der Felswand. Unter Umständen 
können schon aufsteigende Luftblasen, welche in die Risse eindringen, neue Abbrüche 
auslösen und Taucher verschütten.

Ich danke für das Verständnis und wünsche allen eine sichere Tauchersaison 2011

Beat Keiser 
Regionalpräsident DRS

  Ägerisee

Tauchplatz Kapelle kann wieder getaucht werden. Da die Bauarbeiten abge-
schlossen wurden.



31


  


 

          









  


 

 Blitz

Kann ein Taucher unter Wasser vom Blitz getroffen 
werden?

Wasser hat eine sehr gute Leitfähigkeit, allerdings 
nimmt die Spannung mit zunehmender Entfernung von der 
Blitzschlagstelle rasch ab. Ein Taucher, der in einigem 
Abstand und vor allem in grosser Tiefe unterwegs ist, 
dürfte vor dem Strom relativ sicher sein. Anders aber 
ein Schwimmer, der einer hohen Spannungsdifferenz 
zwischen Luft und Wasser und damit auch stärkerem Strom 
ausgesetzt ist, der durch seinen Körper fliessen würde. 
Obwohl ein Taucher auf den ersten Blick viel sicherer 
zu sein scheint, kann dennoch keine Entwarnung gegeben 
werden. Problematisch für ihn ist eine enorme Druckwelle, 
die sich vom Einschlagort fast unaufhaltsam über weite 
Distanz ausbreitet. Sie entsteht, wie der Blitz mit einer 
Temperatur von rund 30.000°Celsius auf das Wasser 
trifft, das sofort verdampft. Das geschieht explosionsartig 
mit einer Wucht, die der von etwa 30 Kilogramm des 
Sprengstoffes TNT entspricht. Ein Taucher, der in einem 
Radius von etwa 100 Metern von der Druckwelle erfasst 
wird, kann innere Verletzzungen, z.B. Risse im Trommelfell 
oder der Lunge, erleiden, die im schlimmsten Fall zum Tod 
führen können. Übrigens bleiben auch Fisch von diesem 
Phänomen nicht verschont. Schlägt ein  Blitz in einen See 
ein, treiben danach meist einige Fische an der Oberfläche, 
die regelrecht aufgeplatzt sind. Die meisten können sich 
in Sicherheit bringen, weil Fische sehr empfindliche auf 
elektrische Spannung reagieren. Diese baut sich bereits vor 
dem Einschlag auf, woraufhin die Fische sofort möglichst 
weit abtauchen oder wegschwimmen. Ungefährlicher 
ist es im Salzwasser, das einen geringeren elektrischen 
Widerstand als Süsswasser hat und den Strom recht schnell 
ableitet.
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